
Dornbirner

Remeindeblart.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2•— (mit Postversendung K 3·20), einzelne Nummer 10 h. — Einschaltungen

kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in's Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 35. Sonntag, 30.August 1903. 34. Jahrg.

Kundmachungen. Stierhaltung.
Es ergeht an jene Zuchtbezirke, welche wegen Ankaufes

eines Zuchtstieres für die Sprungperiode 1903/04 noch nichtsK. k. Staats-Oberrealschule in Dornbirn. beschlossen haben, die Aufforderung, ihre Beschlüsse in dieser
Angelegenheit bis spätestens 2. September im Rathause Nr. 4Die Schüleranmeldungen für die 1. Klasse des Schul¬
mitzuteilen.jahres 1903/04 werden am 15. und 16. September

von 9 bis 12 Uhr vormittags und von 3 bis 5 Uhr Dornbirn, am 29. August 1903.
nachmittags in der Direktionskanzlei entgegengenommen. Der Stadtrat.Die Aufnahmsbewerber haben in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter zu erscheinen, den Tauf¬ Straßenrechnungen.
oder Geburtsschein, sowie die letzten Schulnach¬
richten aus der Volksschule mitzubringen und sich am Die Kosten der Büchel=, Anger=, Birkgraben=, Gleggen¬
17. September der vorgeschriebenen Aufnahmsprüfung straße, und der oberen Fußstiegstraße werden heute Sonntag
zu unterziehen. vom Straßenmeister Wehinger in seiner Wohnung zum

„Ochsen“ III. Bezirk in Empfang genommen. Nicht einge¬Zur Aufnahme in die 1. Klasse ist erforderlich:
zahlte Beträge werden nachher gegen ein Ganggeld von1. Der Nachweis, daß der Aufzunehmende das zehnte
20 Hellern eingezogen.Lebensjahr vor Beginn des Schuljahres, in welchem die

Dornbirn, am 30. August 1903.Aufnahme erfolgen soll, vollendet hat oder in dem Kalender¬
jahre, in welches der Beginn des Schuljahres fällt, vollendet. Der Stadtrat.

2. Der Nachweis über den Besitz der nötigen Vor¬kenntnisse, welcher durch die Aufnahmsprüfung geliefert wird Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlb. Landeszeitung
Bei dieser Prüfung wird gefordert: Jenes Maß von Wissen Nr. 182—193.
in der Religion, welches in den ersten vier Jahreskursen Konkurs=Eröffnung über das Vermögen der ver¬
in der Volksschule erworben werden kann, fertigkeit im storbenen Anna Maria Amann, Witwe Meßmer in BludenzLesen und Schreiben der deutschen Sprache, Fertigkeit im über Franz Xaver Schwarzhans, Hotelbesitzer inAnalysieren einfacher bekleideter Sätze, Uebung in den vier Gargellen.Grundrechnungsarten in ganzen Zahlen.

Exekutive Versteigerung gegen Stefan LudescherDie gesamten Gebüren, die bei der Anmeldung zu ent¬ Fellengatterrichten sind, belaufen sich auf 6 Kronen 60 Heller. gegen die Eheleute Gebhard Flatz und ChristinaDie Einschreibungen in die 2. bis 7. Klasse finden Stadelmann in Oberlangenegg
am 17., die Wiederholungsprüfungen sowie die Aufnahms

gegen Konrad Schedler in Alberschwendeprüfungen in die 2. bis 7. Klasse am 18. September Anna Stolz, geb. Wanner in Bludenzstatt. Die Gebüren für Schüler, die der Schule bereits
— Wilhelm Rüf, Maler in Dornbirnangehörten, betragen 2 Kronen 40 Heller.
— Fidel Guschner, Schindeler in SulzAm 19. September um 8 Uhr früh wird das — Josef Schneider in KrumbachSchuljahr mit dem Heiligengeistamte eröffnet.
— Eduard Welte in Ludesch
—Dornbirn, am 30. August 1903. die Eheleute Wilhelm und Thekla Mennelin Hittisau2=1 Die Direktion der k. k. Staats=Oberrealschule gegen Maria Läßer in Lingenau

Friedrich Breuß in Sulz.Anstreicherarbeit. Kuratel=Verhängung über Josef BartolomäusDünser in BezauDas Einlassen der Fenster des neuen Realschulgebäudes über Agatha Willi von Gaschurn.mit Leinöl wird im Wege des Angebotes vergeben. Die An¬
gebote sind bis zum 3. September d. Is. im Rathaus Zimmen
Nr. 9, verschlossen einzureichen, allwo auch nähere Aus¬ Mitteilungen.

künfte eingeholt werden können. Gemeindeausschuß. Derselbe hält kommenden MittwochDornbirn, am 29. August 1903.
den 2. September abends 5 Uhr eine Sitzung ab. Die Tages¬Der Stadtrat. ordnung ist an der Amtstafel angeschlagen.
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